
Bekannt wurde Evangelist Reinhard Bonnke durch seine 
Großveranstaltungen auf dem afrikanischen Kontinent. Als Sohn 
eines Pastors verspürte Reinhard bereits im Alter von 9 Jahren 
den Ruf in die Mission nach Afrika. Nach dem Besuch eines 
theologischen Seminars in Großbritannien war er sieben Jahre 
lang Pastor einer christlichen Gemeinde in Norddeutschland, 
bevor er seine Missionsarbeit in Afrika begann.

Dort, im kleinen Bergstaat Lesotho, empfing er die Vision, 
dass der gesamte Kontinent Afrika durch die Kraft des Blutes 
Jesu verändert werden würde. Reinhard Bonnke begann kurz 
darauf Veranstaltungen in einem Zelt abzuhalten, in dem 
rund 800 Menschen untergebracht werden konnten. Als die 
Besucherzahlen zunahmen, musste ein größeres Zelt gekauft 
werden, bis er dann 1984 den Bau des „größten Zeltes der 
Welt“ mit 34.000 Sitzplätzen initiierte (die „weltweit größte 
mobile Struktur“ laut Guinnessbuch der Rekorde).

Bald übertrafen die Besuchermengen selbst die Kapazität dieser riesigen Konstruktion und er 
begann Open-Air-Kampagnen durchzuführen. Bereits zu den ersten Veranstaltungen kamen 
über 150.000 Menschen. Seitdem leitete er überall auf dem Kontinent zahlreiche Großevents 
mit bis zu 1,6 Mio. Besuchern in einem einzelnen Treffen. Das dazu notwendige Sound-
System hat eine Reichweite von einigen Kilometern.

Vor inzwischen mehr als 40 Jahren gründete Reinhard Bonnke den internationalen Dienst 
Christus für alle Nationen (CfaN), der derzeit Büros in den USA, Kanada, Deutschland, 
Großbritannien, Nigeria, Südafrika, Singapur, Brasilien und Australien besitzt. 
Allein seit dem Jahr 2000 haben sich mehr als 66 Millionen Menschen für Jesus entschieden 
und dies mit ausgefüllten Entscheidungskarten dokumentiert.

Im Rahmen unseres CfaN-Trainingsprogramms wurden über 185 Millionen Exemplare des 
CfaN-Nacharbeitsmaterials in 103 Sprachen verteilt. Millionen weiterer Bücher wurden 
publiziert und kostenlos überall auf der Welt weitergegeben.

Darüber hinaus ist Reinhard Bonnke für seine „Feuerkonferenzen“ bekannt, auf denen überall 
auf der Welt Pastoren und Gemeindemitarbeiter für den evangelistischen Dienst geschult 
werden. Über 95,5 Mio. Exemplare seiner evangelistischen Broschüre „Vom Minus zum Plus“ 
wurden weltweit verteilt. Er nutzt jede Gelegenheit, sich nach Nichtchristen auszustrecken 
und sie für ein Leben in der Nachfolge Jesu Christi zu gewinnen.
In jüngerer Zeit beschäftigte er sich mehrere Jahre damit, die „Full Flame“-Filmserie zu 
produzieren, eine Reihe von acht inspirierenden Filmen, die die Gemeinde auffordern, in der 
Kraft des Heiligen Geist zu evangelisieren.

Er ist bekannt für seine brennende Leidenschaft für das Evangelium, seine Vision für Afrika 
und seine Botschaft für die Welt.

Evangelist Bonnke ist verheiratet mit Anni. Er hat drei Kinder: Kai-Uwe, Gabriele und Susi 
sowie acht Enkelkinder.
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